
 
 
 

Zusammenfassung erster Meinungsaustausch zwischen 
dem Gemeinderat Menzingen und 

der Gruppe „Dorfentwicklungsprozess“ vom 20.09.2016 
 
 
Es war ein sehr positiver Abend im Sinne von „wir haben uns gemeinsam an einen Tisch 
gesetzt und uns gegenseitig auf den gleichen Wissensstand gebracht“. Kernaussage der 
Gruppe „Dorfentwicklungsprozess“ ist, den Prozess als Bestandteil der 
Gemeindeentwicklung als Ganzes, zusammen mit dem Gemeinderat angehen zu können 
und das mit Kopf, Herz und Hand. 
 
Der Gemeinderat findet es gut, dass wir uns Gedanken machen über die Zukunft unseres 
Dorfes und schätzt unsere wertvollen Einsätze. Genauso macht sich der Gemeinderat 
Gedanken über die Gesamtentwicklung der Gemeinde (Miteinbezug aller 
Gemeindeteile). Jedoch betont der Gemeinderat  die Tatsache, dass die Finanzlage 
schlecht ist und somit ein kleiner Spielraum vorgegeben sei. Im Moment sei es für den 
Gemeinderat nicht möglich, in unserem Dorfentwicklungsprozess eine aktivere Rolle zu 
übernehmen, da man die gesamte Thematik Gemeindentwicklung – Standortmarketing 
am ordnen und aufbereiten sei.  Der Gemeinderat wünscht sich von der Gruppe 
„Dorfentwicklungsprozess“  klare Aussagen  über die einzelnen Anliegen.  
 
Der Gemeinderat und die Gruppe „Dorfentwicklungsprozess“ bleiben in Kontakt. 
Wir danken dem Gemeinderat für das gezeigte Interesse.  
 
Herzlichen Dank an alle und wir werden die erwünschten Aufgaben in Angriff nehmen. 
 
Gruppe „Dorfentwicklungsprozess“ 
i.V. Corinne Kramer 
 
Finstersee 22.09.16 
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